
GROSSES INTERESSE AN

WÄRMEPUMPEN-VERANSTALTUNG IN

KIRCHHORST: ZUSATZTERMINE UND

INFORMATIONSAUSTAUSCH
Veröffentlicht am 15.01.2025 um 19:04 von Redaktion AltkreisBlitz

Die vom Umweltschutzverein Isernhagen und

Umgebung organisierte Informationsveranstaltung zur Wärmepumpe am 18. Januar 2025 stößt auf überwältigende

Resonanz. Der ursprünglich geplante Besichtigungstermin vor Ort war binnen kurzer Zeit ausgebucht. Auch ein zusätzlich

angesetzter Termin konnte den Ansturm nur teilweise auffangen – viele Interessierte mussten auf eine Warteliste gesetzt

werden.Um möglichst vielen Bürgern den Zugang zu Informationen rund um die Wärmepumpe zu ermöglichen, hat der

Verein kurzfristig eine weitere Möglichkeit geschaffen: In der Begegnungsstätte Kirchhorst, Alte Schule, Schulweg 2, wird am

18. Januar 2025 ab 11 Uhr ein begleitender Informationsaustausch stattfinden. Dort können auch Personen teilnehmen, die

keinen Platz für die Besichtigung erhalten haben.Die Anmeldung ist weiterhin erforderlich, um den Ablauf der Veranstaltung

besser planen zu können. Interessierte werden gebeten, sich per Mail an sielemke@gmail.com zu registrieren. Zudem prüft

der Umweltschutzverein, ob bei anhaltend hoher Nachfrage ein weiterer Zusatztermin angeboten werden kann.

Praxisnahe Einblicke und nachhaltige Inspiration

Die Veranstaltung bietet praxisnahe Informationen aus erster Hand: Ein Vereinsmitglied, das seit anderthalb Jahren eine

Wärmepumpe nutzt, teilt seine Erfahrungen zur Installation, Nutzung und Effizienz. Der zusätzliche Austausch in der

Begegnungsstätte ermöglicht es den Teilnehmenden, offene Fragen zu klären und sich untereinander auszutauschen.“Die

riesige Nachfrage zeigt, wie wichtig das Thema nachhaltige Heiztechnologien für die Menschen ist”, erklärt Siegfried Lemke,

Sprecher des Arbeitskreises Energiewende/Südlink des Vereins. “Wir freuen uns über das große Interesse und möchten

weiterhin eine Plattform für den Wissensaustausch bieten.”

Hintergrund

Die Wärmepumpe gilt als eine der effizientesten und umweltfreundlichsten Alternativen zu fossilen Heizsystemen. Sie nutzt

Umweltwärme aus Luft, Boden oder Grundwasser und kann in Kombination mit erneuerbarem Strom nahezu klimaneutral

betrieben werden. Die Technologie birgt jedoch auch Herausforderungen, etwa in Bezug auf bauliche Voraussetzungen und

Kosten. Veranstaltungen wie diese tragen dazu bei, die Wärmepumpe als Teil der Energiewende verständlicher und

greifbarer zu machen.Für Rückfragen und Anmeldungen steht Siegfried Lemke per Mail an sielemke@gmail.com zur

Verfügung.
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